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Einfache Hülse bei Kcuchhusten.

Einem schivcizcr Arzt. Dr. Zlägcli, ist

ti jungst gclungcn. ein llitUl zu tnl
decken, durch das der fürchterliche Stick

krampf unserer so häufig vom fleuch,
husten geplagten Kinder sofort gelost
werden kann. Dieses Hülfsmittel be

steht in einem einzigen Griff, dcr vo

jcdcm Laie schr leicht auSgcsührt wcr
den kann. Man hake den Daumen
einer Hand hinter den vorderen Schnei-dezähnc- n

in den geöffneten Mund des
nach Luft schnappenden kcindeö und er
greife mit den übrigen Iingcrn derscl
den Hand und ziehe den Unterliefet des
kleinen Patienten nach vorn und ab
wärtö, während die andere Hand, auf
dcr Stirn liegend, den Gegcnzug aus
übt. Man hake aber den Daumen so

ein. daß derselbe nicht nur die Schneide
zähne. sondcr auch den sticfertncicheii
ersaßt. Ist das Erperimcnt einmal
gemacht worden, so kommt daS mit
Lieuchhustcn behaftete 5Zind schon von
selbst hcrbeigcsprungcn, sobald eö das
Herannahen eines neuen Anfalls ge

spürt, damit man es behandle. Bedenkt

man. daß durch die lästigen Stickansälle
?!ascn und Ohrcnblutungcn. Spren
gung des Trommelfelles Unterleibs
brüche ctc. hervorgerufen werden können,
dann wird man die Bedeutung des Dr.
Nägclischcn KeuchhustcngrisfcS zu wür
digcn wissen. Irische Luft und Gur
gclungcn werden die Lcidenszcit abkür

zen, gegen die unangenehmen Erschei

nungcn dieser häufigen Kindcrkranlheit
gibt es aber sonst leider keine Hülss
mittcl.
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Prämien, fitfj.
Tie alte und die neue He'u aih"

..Bolktlt, verbuch
'"b dich ruhig nieder.

Boje Menschen haben feine Lieder."
ine Sammlung p besten deutscher

und englische NIional. und Volkslieder
mit usik Bcgleitung.

Diese, Buch enthält 200 deutsche und
ngl' che Bolks. Jäger.. Sold.ten..
I",' anb Op"N . ts.Uschasli.

n Nalional-Liede- r und wird im Ein.
eln.Bcrkaus nicht unter d Cent adae.

geben.

Teutsch. Nmerikatsch. aufarji
Hin mcdijinischer Nathgeber sür Hau,uno Iamilie bci Unfällen und r.nkhei.

Maximilian
prakti ch Arzt in Chicago, Jll..VmZ.'
l'ger Arzt am Teutschen Hospi.al ,u

ircinnati. Oh.o. Tiefe, Buch i't 2öSs'k nd enthält Beschreibungen
tVunTlÜt Waüt t"" Menschen

Krankheiten und sollte in sei.

"Ä811'"- - Wir senden ob..
ge Borausbezahlung de, Ab.

nt? !S Prämie Portofrei an jede

Herr ffra Bewer,
von Paul Lidau.

Eine interessante und unterhaltend
Erzählung.

leider macheu Leute
Die drei gerechten Kammmacher und

Nomeo und Julie auf dem Dorfe
drei interessante Erzählungen in einem

Buch von Gottfried Keller.
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möglichst grosse Masse von Feuchtigkcil
llsnehme und zuiückdalie. Der tr

tige durchschnittliche Ncgensall ist bin.
leicku-ii- zur Erzeugung der reichlichsten
Einten. Es ist der nutzlose Verlust
des Wassers wodurch Dürre hervor

sklufcn wird. Namentlich durch die

Vkidunstllng des im Boden enthalte

nen Wassers gkhl viel Feuchtigkeit, die

den Pflanzen zu G,'te kommen sollte,
mieten. Irgend ein Verfahren, wel
ches dazu angethan ist. die Ausdünstung
zu mindern, befördert in hohem
Grade das Gedeihen dcr Frucht.

Zu reu Beiluch-- n welche angestcllt

wurden, dem Boden die in ihm ent
haltene Feuchtigkeit möglichst zu ei
halien. o'.,!iitc das sogenannte Unter

gruiidpslüg'n. Der Untergrund wurde
'bis zur Tiese-vo- n 12 bis 18 Zoll ge

lockert, vhe daß die untere Erdschicht
mir dc: Ackcikrurnc vcrmischt wurde.
Dieses Vcrfahrcn bewährte sich in be

fricdigenlr Weise auf dem schweren
Boden dcr Staiionssarm. während es
auf dem leichtc'.ei: Bodcn eines Ve

suchszeldes in Ogallala die Ernte-E- r

träge verminderte. Auf dcr Station
erntete man in Folge des Gebrauchs dcs

Unicrgruiidpflugs 4 biL Bushcl mchr

Mais vom Acie. als auf solchcn Schlä

r bci denen die Ticstultur nicht in

.vcnduiig kmn. Eine Ausnahinc
,iif,;;:e dos nasse Jahr 18. Die
Eriue ergab nur einen Bushcl zu
Gunsten dcs mit dem Untergrunde be

arbeiteten Schlages. Die Versuche auf
lockerem Bodcn, die zu Ogallala an
gestellt wurden, bcwicscn. daß die Tief
kultur eine Verminderung dcs Ernte
ertragcs zur Folgc hat. Auf eincm

Ane, dcr 8 Zoll ticf gcpflügt wurde,
erntete man, 18 Bushcl Mais mehr,
als auf einem daneben liegenden, mit
dem Untcrgrundpfluge bearbeitetem

Aae. Auch von einer Anzahl von

Farmern des Staates wurden Versuche
in der Tiefkultur gemacht. Das Er
gebniß zeigte, daß der Gebrauch des Un

tergrundpflugs im Allgemeinen auf al
le ii Bodenarten mit lehmigem Unter

gründ vortheilhaft ist. während er auf
Bodenarten mit lockerem Untergrund,
wie vorauszusehen, keinen Nutzen, häu

fig sogar aler Schaden brachte.
Aus angestellten Versuchen ergab

sich, daß auf dem schweren Bodcn der
Station das Pflügen des Maisfeldes
im Sommer oder im zeitigen Herbst
entschieden den Vorzug verdient vor

dem Pflügen im Frühjahr. Von ge

lingercm Nutzcn erwies sich dagegen
das Pflügen im Späthcrbst.

E! stellte sich ferner heraus, daß
slaches Land des Maisfcldes dem tiefen

Pflügen vorzuziehen ist. Land, das 4

Zoll tief gepflügt wurde, lieferte von

7 bis 8 Bushel vom Acre Höhcrc Er
träge als 8 Zoll tief gepflügtes. Die
ses gilt von der Herbst-- , wie von der

Frühjahisfurch.

Spezielle .Vrauds" Flaschenbier:
Wirthe vom Innern des Staates, welche Omaha inen Besuch abstatten,

sind eraevenst eingeladen, unstre Brauerei in Angenschein zn nlhmen.
7 Hcl. 171.m. IC Slraßo, Älar'

Ioh ur9
Eng'vshZndler in

Dick Bros Pilstncr i Erport-Bic- r

in Barrels, Kegs und Flaschen.

g Be, sichert gegen Feuer. SPlitj, ?u
cli'NfS, IPtnodofs und Wi,dsturm in

,,mers & MeichantS Versichernng?l;e-Kllictiaf- l

von Lineoln.Neb , us selgenden
Äünden:
li'cii ) t int- eirheimische GeskUickaft ist.

ii sie iibPiüie U'i liccii ausgictt.
Wc l k" Vklrnmdaper zu den esla-ic- h

Ä "en Bk!chails,kuikn , Etaans zaklrn
t rbe aus einer cvnjclvalivui IöjiiS

stklllvit wirk,
iiie l' iip in 'h'cn 'ßni'cen ftine (iO vdcr t0

Tod (jisliitri dar.
Süfii f 8 iVtiuiie in rode von $UKi,

t..l bzul,!, hat. .,12 11 Vormittags; Uhr Nachmittags.
15 O Straf:?. Linroln. T?l. 4'2.

Boktor Zernowitz
und ..Villa Montrose." zwei untkiril.
tende und spannende Erzählungen nebst
Illustrationen von Friu SutrmZchück.
'".

Avrtssen enderung.
Wir ersuchen jene unsere, Abonnenirn.

welche ihren Wohnort wechseln, uns da'
von m Kenntnitz zu setzen, damit wir dit
Adressen-Aenderun- g

rechtzeitig besorgen
können, so daß in der Zusendung de,
Blattes keine Störung eintritt. Gleich,
zeitig mit der neuen Adresse sollte auch
angegeben werden, wohin dcr betreffende
Abonnent bisher die Zeitung geschickt er.
hirlt.

?erd Boigt, der Metzger. Ilv süd
iicbe 9 Stias-'e- . sonst ietzt das eigene
Lcblacbtvieb und lönnen die Farmer ihr

B'h daselbst zu günstigen Preisen mm STATE BANK,

Ueber einen Ädsturz von dkr Xrei
schuslkispitzk schreibt ein Sbfilnthmer
d Bkstkigung. Dr. Zott. dem stur,
für Nicdkrbankrn": .Ein höchst tra
gischk Unglück treignklk sich Tamstcig

Yen 0. August an dcr Treifchusterixi'
Kt, einem dkr stolzesten Domomitgip
jcl. Zwei Partien waren bei pläch

tigern Mtler Morjns drei Uhr von
Sexten aufgebrochk,,, um die Ueber

schreitung des S?erae4 aus dkin Znnrr
selb ins ischleinthal vorzunehmen.
Tieselbkn bestanden aus den Herren
Gymnasial Turnlehrer Türbeä und
Xx. Zott aus !andshut mit Führer
Schranzhoscr. denen als führerlose
Partie die Herren Lehrer Hans Bu
ckcnberg aus Augsburg und Herr
Recht-praktila- nt Viktor Naager aus
Landshut folgten. Ta die beiden
letzteren Herren schon zahlreiche, zum
Theil sehr schmierige elvtourcn fuh-rerl-

ausgeführt, erschien deren

seldstständiges !llorgkhkn als nicht zu

gewagt. Beide Partien hielten sich

nahe hinter einander, der Tteingcsahr
wegen. Alles war in bester Laune!
Eden hatte Zott ein sehr schwieriges
Wandl mit Ucbergang glücklich Pas
sirt und stand vom Seile losgebunden
oben, während chranzhofer den Auf-stie- g

des zweiten ihm anvertrauten
Herrn sicherte. Gerade an der schwie-rigste- n

Stelle des Ueberhanges löste
sich ein mächtiger Block ab. etwa einen
halben Centner schwer, den Dürbeck
als Griff benutzen wollte und drückte
denselben von der Wand ab. Der-selb- e

rief: "Stein los. festhalten!
Aib hing im selben Moment im Seil,

Schranzhofer nur mit äußerster
Z.vistrengung zu halten vermochte.

fiel dann 10 Meter
hinab und traf ?!aager, der sich dicht
an den Felsen gelehnt hatte, im ?!a-cle- n.

Lautlos brach er, zusammen, fiel
von dem schmalen Bande, auf dem er

' stand, und dann die ffelswand hin-unte-

In weitem Bogen hinausge-schleuder- t,

folgte der mit ihm durch
das Seil verbundene Buchenberg, der
bereits ein paar Meter emporgestiegen
war. Auch dieser gab keinen Laut von
sich. Das Unglück geschah Vormit-tag- s

halb 11 Uhr. Nach kurzer
beschlossen "die oben Stehen-

den, um nichts zur etwa noch mögli-che- n

Rettung der Gestürzten zu der
säumen, das) Schranzhofer so schnell
als möglich ins That eilen und Hülfe
herbeiholen sollte, während die beiden
Herren oben bleiben wollten. Nach-de- m

der wackere Mhrer feine Herren
an eine möglichst günstige Stelle

und dort mit Seil versichert

hatte, stieg er in der unglaublich lur
zen Zeit von 1 3-- 4 Stunden nach Sex
ten hinab und kam bereits Nachmit-tag- s

halb 6 Uhr mit Hilfsmannschaft
zur Unglücksstätte zurück. Da leider
der Td der beiden Unglücklichen kon-stati- rt

werden mulzte, lief; es sich der

treubesorgte Führer nicht nehmen,
trotz der vorgerückten Stunde und der

zu überwindenden Schwierigkeiten
nochmals zu seinen Herren emporzu-steige- n,

die sich schon darauf gefaßt
hatten, auf ihrem schmalen Si-- e

die Nacht zubringen zu mlsssen.
4ßtt grösser Bravour leistete er dann
den bei einbrechender Dunkelheit recht
bedenklich werdenden Abstieg, unter-stüt- zt

von ein paar anderen Seltener
Führern: überhaupt gebührt der gern

zen Seltener Führerschaft für ihre
des Unglücks bewiesene

opferwillige Hilfsbereitschaft unqe-theiltes- te

Anerkennung und gröhtes
Lob! ' Die Bergung der Leichen muß- -

' it der vorgerückten Stunde und der

geringen Anzahl verfügbarer Kräfte
wegen auf Sonntag verschoben wer-te- n.

Druckfehler.

Der große Meiste steht noch d'i
Mm. die er hiebrvoll unterrichtete, in
autem Antentai.

Reingefallen.

Herr: Meine Bere'hrteste. Sie haben
sich wirklich großartig konservirt, Sie
sehen beinahe so jung aus, wie Itue
Tochter.

Dame: Aber, mein Gott, ich bin ja
die Tochter!

Thut nichts.

Eine Dame im hellen Sommerkleid
setzt sich im Sladtpark auf eine Bank.
Beim Aufstehen entdeckt sie braungelbe
Streifen an ihrer Garderobe. Um
Gotteswillen, hier ist ja frisch 'ange,
firicben," ruft sie erschreckt.

Thut nichts, schön.s Fräulein."
entgegnete ein in der Nähe stehender

.Pkwärter, .wir streichen noch ein
jftal."

Schreckenskind.

Fritzchen (zur Tante, bei Tisch) :

larAt, warum ißt Du nicht?
Tante: Ach Fritzchen, mich schmer

zen meine Zälme.
Fritzchen: Aber Du kannst sie ja

herausnehmen!

Barbier ainfo Halsabschneider

Rentier Filz (ein bekannter Wuche

rer): Au! Sie haben mich am Hase
geschnitten!

Crete, Ncbraska,
ist am 2. August mit einem eingezahlten Kapital von $50,()00 eröfsn:t worden.

Allgemeines Bankgeschäft.
Wechsel auf alle Länder Europa'? und Amerika's werden ge und verkaust. Col
lektioncn und Geldsendungen werden prompt besorgt. Die Bank bezahlt Zinsen
auf Dkpositen für r Monate oder auf längere Termine, Wir leihen Gels auf erste

Hvvotheken auf Grundeigenthum im südlichen Nebraska zu den niedrigsten Zinsen.
Wir geben schnelle, prompte und reelle Bedienung.
Beamte: T, H. Miller. Prä,,; Fred. König. Vize-Prä- s , C. B Anders?. Kassirer;
nion Dredla. Hilfs Kassirer Direktoren: T H Miller, Fred König, C B
nderscn, Antcn Dredla, Chas ?idelmann

Hande'ö Studio ist nach No. 12I
O Lttafe umgezogen. Special: Eu
ZardeN'BiId mit jedem Dutzend unsere? tt
l'fcn itiotor.ropbien wahrend dieses Ävnaii
Tvrechkt vor und überzeuget euch oavon.daz
" u die den? Artist in der skadl lufe,n.
Mute Zab,et.Photographien. tzj ver int
IVo. O Strasse

Dcr Star als Acrufscrkrankung. Die
Arbeiter in cincr Ncihc von Betrieben
neigen, wie den Augenärzten schon lange
bckannt ist, zu cincr frühzeitigen Trü
bung dcr Krystallinse des Auges, welche

man als Star bezeichnet. Es handelt
sich dabei um angestrengte Arbeit bei

starkem Feuer, um Arbeiter in Hochöfen.
Glashütten. Schmicdcn und um Köche.

Beispiele für einen dieser Berusöstare
brachte jüngst Professor Hirschbcrg in
der Bcrl. Med. Ges." bei. Es han.
dclt sich um eine Reihe von Glasbläsern,
die in einer Glashütte in Köpcnick bei

Berlin beschäftigt sind. Bon den 30
Glasbläsern, welche dort arbeiten, sind
E vierzig Jahre und darüber alt und 23
bis 30 Jahre in diesem Gewerbe thä

tig: Alle diese 3 haben eine Trübung
dcr Krystallinsc, während die 2ö junge
rcn nich keine Störung a ihren Au
gen bemcrkcn. Die Arbeit des Glas
bläscrs zwingt ihn, einen großen Theil
des Tagcs dicht am Feuer, in einer
Temperatur von etwa 65 Grad Celsius
zu verbringen. Die Folge dieser bau
ernden starken Wärmeeinwirkung ist
eine typische Nöthung und narbige Bei
Lndcrung der Wangcnhaut. Da häufig
nur die eine Wange dem Feuer zuge
bchrt wird, so findet man die Berandc

rung dcr Wangcnhaut und die Star
bildung dann zuerst an dieser Gesichts
Hälfte. Daß die Einwirkung dcr Hitze

sür die Starbildung von Bedeutung ist,
dafür spricht dcr Umstand, daß bei un

seien Landarbeitcrn die Reifung dcs

Alterstars gewöhnlich früher eintritt
als bei den Städtern, und daß untcrder
glühenden Sonnc Indiens nach Hirsch-berg- s

eigenen Beobachtungen der Alter
star etwa 20 Jahre früher sich zeigt als
bei uns. Was die Heilbarkeit des

Glasbläscrstars anbelangt, so gibt die

Staropcratiou bci ihnen, da es sich um

gesunde Männer in den besten Jahre
handelt, sehr gute Aussichten. Schutz
drillen zur Verhütung des Stars wer
den von den Arbeitern gewöhnlich doch

nicht getragen. Professor Hirschbcrg
dagegen das Vorbinden eines

ganz dünncn Strohhutcs bei dcr Arbeit
zum Schutze dcr Wangcnhaut und dcr

Augc.

Weizen und Weizenmehl.

Ein vornehmes Ptner in apail.

gi i i 1 1

F. W.

BR0WN

Acutsche Wirthschaft
von.

Clia. Schwarz
120 südl. .Str., Lincoln,

Die feiMen , Liqueure. da, beröhmt
Anheu,er-Busc- h Bier, sowie die best.
Cigarren stehen hierfür Verfügung.

First National Bank:
Ecke O und IS. Straß?,

apttal, $400,000 - Uebrschuz
$100,000
Beamte :

D. D. Muir. Präsident.
H S. ffreeman. Katltrer,

W.C. Phillips. Assi't Kasstrn
D irektoren:

Chas. g. Smith. C, E Perking. W.
E. Wilson. C. I Ernst. John H.
Ames, D. D. Muir

Lincoln, Aeö.Ofnce und Lauer:
7. und O St.

Engros und Detail
Händler

Webster & Nogers,
im O Straße,

Wie es bei einer großartigen Tafelei
im Lande des Mika,do zugeht, davon
kann sich der naive Europäer in der
That keine Vorstellung machen. EZ
dürfte daher interessant sein, dieSchil
derunq eines splendiden GastmahleZ
wiederzugeben, wie sie ein vor Kurzem
von eine' Tour durch Japan zurückge
kehrter Engländer entwirft. Das Di
ner, das im Hause eines sehr destingu
irten japanischen Edelmannes in Jeddz
stattfand und nur dem vornehmenEng
länder zu Ehren gegeben wurde, be

gann mit einem merkwürdigen Entree.
A,uf der Tafel war eine große Anzahl
kleiner Schüsseln sehr symmetrisch ge
ordnet, die Orangen. Mandeln, NüsZe,
in feine Streifen geschnittene, hartgc
kochte Eier und die verschiedenste
Sorten Käse enthielten. Hiervon nah
men die Gäste nicht nur vor Beginn
des eigentlichen Diners, sondern auch
in den Pausen zwischen den diversen
Gängen., Zuerst gab es gelochte Tur
tcltauben und ein Hache von Enten und
Tauben, dann folgte Suppe vonVogels
nestern. Dcr zweite oder vielmeh'r
dritte Gang bestand aus geröstetem
Hammel mit japanischen Schoten, der
vierte aus gekochten Krabben und al
len möglichen Sorten ffisch. Nun
wurde eine größere Pause gemacht,
während welcher man Thee und Ge
bäck herumreichte. Bald jedoch begann
die Tafelei von Neuem, diesmal' mit
einer Art Schinkenragout und Hache

- Nach dem soeben eingctroffenen Mo
natsbcrichte dcs statistischen Bureaus
zu Washington hat die Ausfuhr von

Weizen aus den Ver. Staaten während
dcs Monats Juni im Vergleiche mit der

Ausfuhr des Vorjahres einen bedeuten-de- n

Aufschwung genommen.
Während dcs Monats Juni stellte sich

unsere Wcizcnausfuhr auf 13.191.992
Bushcl imGcsammtwcrthe vo,iZl4.531.-337- .

Dagegen hatte sie während des

Juni 1897 nur 4.161.748 Bushcl be

tragen, welche einen Werth von 53.328.-37- 0

rcpräsentirtcn.
In dem mit Juni 1898 abgcschlossc

nen Fiskaljahre betrug unser gcsamm
ter Wcizcnerport 148,623,250 Bushel ;
während dcs Vorjahres waren es nur
79,375.372. Auch ist dcr Gcsammt-ertra- g

dieser Ausfuhr von 533.782.66-- 1

während dcr mit Juni 1897 beendigten
zwölf Monate, auf Z144.272.849 wäh-

rend dcs soeben beendigten Fiskaljahres
gestiegen.

Aehnlich steht es mit dem ErPort amen
klinischen Weizenmehls. Derselbe ist
nämlich von 850,824 Fässern im Juni
1897. auf 1.018,667 im Juni 1898
gestiegen. Dcr Gesammtwerth dieser

Ausfuhr, welcher im Vorjahre während
des Juni 53,428.426 bctr. ist auf
55.112,357 in diesem Jahre gestiegen.

Während der eben beendigten zwölf
Monate wurden aus den Ver. Staaten
15.233.047 Fässer Mehl erportirt. deren

Gesammtwerth sich auf 568.618.790
stellte. Die Mchlausfuhr dcr corrcspon-dirende- n

Monate des Vorjahrs betrug
aber nur 14,321,811 Fässer, und dcr

Ertrag dieser Ausfuhr war

Fred HagensicIc
Händlerin

Feinen Weinen
und Liqneuren

k " P'''Wv J'mlifgagfy""" ''jssssTTm
5icll Vros. öerüßm

tcs Lager- - und
fcheröier stets vorrathigm

In 13 Minuten zu bereiten,
Bouillon (sür 3 Personen) : In 1 1-- 2

Liter Wajscr kocht man 10 Gramm
Irindcrmart. eine kleine zerschnittene

Stange Porrce, eine halbe Petersilien
Wurzel, ein Stück Sellerie 10 Minuten,
seiht das Wasser durch, gibt 13 Gramm
Licbig's Fleisch Eztract daran, sowie
10 Gramm Salz, kocht die Bouillon
auf und füllt sie in Tassen.

SiilphQ-Salm- e

Badc - Austalt und

Sanitariunz,
Ecke 14. und M Straße,

Lincoln, Ncbraska

Zu irgend einer Stunde am Tage und
Während der Nacht offen.

TüNiZche, Russische, Nömi.
scheu. Elektrische Bäder.
Dn natürlichen Salzivcisseibädern

wird besondere Aufmerksamkcit geschenkt,'
Bedeutend stärker ols Seem,isser.
Rheumatismus. Haut, Blut- - und

Nervenkrankheiten, Leber und Nieren

k.ankhciten, sowie chronische Krankheit, n

werden ersolgreich bchandelt. Seebäder
können in unserem Schmimmbas,n, öl)
bei 112 Fuß. S bes 10 Fuß lies, bei

Temperatur v?n 80 Grad, genom
men werden.

Drs. M. H. & I. O. Evere't.
Vorsteher,

Deutsche

Wirthschaft
127 südliche 10. Straße

HENRY BESCHER,
Eigenthümer'

Nur einheimische Cigarren sind
hier zu haben.

13cke 10, n. rv St.

gi6cn

große Bargains
in allen Dexa t ments ; 'eine große Aus
Wahl von Schuhen und Stiefeln zu sehr
nirdrioen Preisen .

Vpon meist ofGeld
Thccgebäck. 230 Gramm ungeschälte

Mandeln werden in längliche Strcifchcn
geschnitten und mit 230 Gramm Zucker
auf raschem Fcucr gelblich geröstet.
Dann schlägt man von IZ Eiweiß fc

stcn Schnee, vcrmischt ihn mit 375
Gramm Zucker, 165 Gramm fcingcric- - I

'

bener Chokolade, Messerpsihe Vanillg
und mischt nun die Mandela binci,,.
Von dieser Masse mcrvi'n mir oem
Theelöffel wallnußgroße Häufchen auf
ein K uchcnblcch gcsctzt und schnell ge
backen. j

$ I wc triil send

youj'niht pre-pai- d,

otie es our
new " Vesta"
Tubular Lsn-tern- s,

which we

rtgurd r. prr-hap- s

thr t.csl
value wr have
evtt been ih!c to
offer. The l 'esla
Tubular eom-bin-

llie "bull- -

auf Land zu verleihen !

Vollmachten ausgefertigt
Erbschaften prompt besorgt.

Land- - und Stadt Eigenthum
unter günstigen Bedingungen zu verkau

fen.

chisssgentur uni Collkkti
ekchkst.

G. A. HagennicI'
921 O Straße, Lincoln.

Barbier: Ader ich bitte Sie. wie VlSTS TUlUtlfl

dkonnte ich mich unterstehen, Ihnen m s
Essig vor dem Verderben zu schützen.sefchast zu psulchen! w

.Was muß ich sehen. Ella -Du hast
den Mir inclieutenantgcküßt!" Aber

Mama, ick ick) ich möchte doch auch

was sür die Marine thun!"
M f

Leidend.

Zwei Bekannt treffen sich im War
tezimmer eines jungen Arztes.

A: Sind Sie auch leidend?
B.: Natürlich. Ich habe ihm zwei

Anzüge geliefert.

Stimmt.
Frau (eine Gardinenpredigt einlei

ten'v): Mein Goit. da schlägt es schon
ein Uhr.

Mann (angeheitert): Na siehst Du.
liebes Täubchen, weniger kann es ja
gar nicht schlagen!"

von Hund, woraus eine ungemein lieb
lich duftende Maccaronisüppe aufge-
tragen wurde, die den unersättlichen
Japanern ganz besonders zu behagen
schien. Dann wurde ein Stcw" ser
virt, dessen wahre Natur von dem
Engländer, dem der Appetit längst ver
gangen war, nicht recht festgestelltwer-de- n

konnte. Vermuthlich hatte dazu
eine ansehnliche Menge Ratten ihr Le
den einbüßen müssen. Das nächste
Gericht, eine am Spieß gebratene
Schweinskeule, sah weniger abschreck
end aus. Nun kamen in schneller Rei
henfolqe gesalzene und geräucherte Fi.
sche, Huhn mit Reis. Seefrösche. Reis
Pasteten, eingemachte Melonen, Eis und
Früchte auf den Tisch. Den Beschluß
dieses reichhaltigen Festessens bildete
aber ein Gericht, bei dessen Anblick
jedem von der Kultur beleckten Men
sckM thatsächlich schlimm werden
mußte. Schon ganz zu Anfang
hatte eine geheimnißvolle, ver
deckte Schüssel in der Mitte
der Tafel gestanden. In dem
hochgewölbten Deckel dcs eig.'nthüm
Irchen, terrinenartigen Gefäßes befand
sich ein Loch, in welches der Gastgeber
nach dem ersten Gange eine sslasch
Wem hineingegossen hatte. Nun wurde
der Deckel gelüftet und im nächsten
Augenblick war die Tafel mit eine:
Unzahl ivild umherhüpfcdncr Gras
pferdchen bedeckt. Unter lautem Iu
bel fingen die Japaner die kleinen
Trunkenbolde mit zierlichen Bambus
ftöckcken ein und verspeist, sie bei
lebendigem Leibe.

Dcr im Handel vorkommende Bier-od- er

Brantweincssig geht bci längerer Auf
bcwahrung schr lcicht in faulige Gäh !

rung übcr. Dies kann man verhüten.
wenn man den Essig erhitzt und einige
Minuten kochen läßt. Er häl: sich
d&n lange Zeit klar und unverändert.

strength " tnake up of the Rail-roa- d

Läutern xvith the perfeel
eombustion of the tubular ronstrue-(io-

and it ; t simply "GRE. I T"
sogreat, indeed, that we issue a

special Circu'ar of it.

OIS I.ITTT F III VSTRATFfl CATAIOGVB
IS MAILHD fKI-.e- AsK h'vü .V.

R. E. D1ETZ CO.,
60 Laight St., New York.

rnmuiico in t84i.
"PIFTZ" it tkt" tttriig" ttamp for Imntms.

Dick Bros, berühmtes Ligerbier, so

wie die besten Liqueure sind ft;ti vor

rathig. Nur einheimische Eigarren wer

den verabreicht.

Dr. I. H. Tyndale,
.'iltsiLer .tnf.

Vansing Theater, Zimmer No. 9 und 10

Lungen-- , Hals und Nasen
Krankheiten.

Die Pflege dcs Niaisfeldes.

Für Männer
Frei ein werthvollcs deutsches Buch übcr

Urjache, Bcrlsuf und Heilung schwerer Lei.
den. Unschlbare Methode zur Wicdcrerlan.
gung verlorener Manneskrast und ffcifleS
frische. Lähmungen, Nervenschwäche, Te
sormitätcn und olle ffolgen jugendlicher

Verirrungcn in kürzester Zeit, ohne Beruft
störung geheilt. Wan schreibe an :

Private Clinic,
181-G- th Avenue, New York City.

I

Ein junges Huhn.

Gaft: Also heute gibt's mal endlich

junges Huhn mit Reis! Tarauf habe

ich längst gewartet.
Wirthin: Ja, es ist uns aber auch

recht schwer gefallen, das alte, treue

Thier zu schlachte !

Hohe Bildung.

Protz (nach Anhörung von Mozait'Z
'

Zauleiflötc") : Sagen Sie. Herr fias'
sirer, wo wohnt dcr Vcrsasser.daß man
ihn 'mal zu einem Lutlcrbrvd einladen
kann ?

Tleaterlassircr : Der ist längst todt.

V Protz : Scheite um das schöne Talent !

..i'lVfS.VTKTSsS

Neue Würde.

Lieutenant: Ihr Herr Sohn ist
verheirathet. gnädige Frau?

Dame: Me'in Willibald hat sich mit
der Kunst vermählt!

Lieutenant: Aha da sind gnädi
pe Frau also sozusagen künstliche
Schwiegermutter."

Vor uns liegt ein Bericht dcr Ver
suchs-Ttatio- n des Staates Ncbraska.
in we'chcm dcr Erfolg verschiedener

Verfahren in dcr Pslcge der Maisfcl
der. wclchc auf dcr Stationsfarm zur
Ausführung kamen, vcrzcichnct ist.

In der iinlcitung wird angedeutet,
daß es beim Maiöbau im Siaaic Nc

braska vor Allem darauf ankomme, den

Boden so au bcaibcitc.n. daß er ein.--

ten ?r, Dadton, welcher sich durch
krldliche?tudium sowodt .stiftn, al auch
im Stande reiche Kcnr.tmstc als Iiigeiic.ri
,rwrrdcn hat, und dem eine lanffjcidriqe r
sabning zu- - Seite steht, emt'kicdlt sich den
lcutjcden nmilieu Lincon'S und Umgegciid

l3U8OSrßk,
A Die besten Schuhe bei Fre)

S ch midt B ro.

V Herr Tr. Weilte (2(5 Bromnel!
Block) hat in seinen prZcht.g einierichte,
ten Räumen eine elektrische Bonichiung
anbringen lassen, nve solche l, m Z.'hn
aizt, westlich von Ehicag bekitzt. An
E'sahrung und Gcwandiheik darf 5'eri
Wenke sich mit den berJhmlestcn Z,ihn,
ärztcn bis Lande, messen.

V AuSgeikichncte Sommcrwurst,
n dgl,, selbstgemacht, zu,

und schuiackhaft.zu haben beim öckann,
,en Fleischer F erd. V o i g t, U5
(übt. - tcakr


